
 

Umweltpolitik 

 

asap logisitcs GmbH – Umweltpolitik 

 

Präambel: Die asap Logistics GmbH ist sich ihrer Verantwortung für den Schutz der 
Umwelt bewusst. Wir betrachten den Umweltschutz als integralen Bestandteil unseres 
Unternehmenserfolgs und unseres gesellschaftlichen Beitrags.  

 

Einhaltung von Vorschriften: Wir verpflichten uns, alle für uns geltenden 
Umweltgesetze, Verordnungen und behördlichen Auflagen vollumfänglich 
einzuhalten. Rechtliche und andere bindende Verpflichtungen bilden die 
Mindestanforderungen für unser Handeln.  

 

Kontinuierliche Verbesserung: Wir verpflichten uns zur fortlaufenden Verbesserung 
unserer Umweltleistung. Durch messbare Umweltziele – wie die Reduktion von 
Emissionen, Energie- und Kraftstoffverbrauch sowie Abfallaufkommen – arbeiten wir 
daran, unsere Umweltauswirkungen zu verringern. Fortschritte überprüfen wir 
regelmäßig und passen unsere Ziele ambitioniert an.  

 

Ressourcenschonung und Prävention von Umweltbelastungen: In all unseren 
Logistikprozessen achten wir auf einen schonenden Einsatz von Ressourcen. Wir 
fördern Maßnahmen zur Energieeffizienz in unserer Firmenzentrale und in der 
Dienstleistungserbringung. Umweltbelastungen, insbesondere Emissionen unserer 
Fahrzeugflotte, wollen wir kontinuierlich minimieren (z. B. durch Routenoptimierung, 
moderne Fahrzeugtechnik oder neue Antriebstechnologien).  

 

Bewusstsein und Beteiligung: Unsere Mitarbeitenden werden aktiv in den 
Umweltschutz einbezogen. Wir schulen sie regelmäßig in umweltbewusstem 
Verhalten und fördern eine offene Kommunikation über Umweltthemen. Jeder 
Mitarbeiter ist aufgerufen, Verbesserungsmöglichkeiten zu melden und durch sein 
Verhalten zum Umweltschutz beizutragen. 

 

Notfallvorsorge: Wir treffen Vorsorge für Umwelt-Notfälle (wie z. B. Unfälle mit 
Gefahrgütern oder Austritt von Schadstoffen), um negative Auswirkungen auf die 
Umwelt schnell und effektiv einzudämmen. Entsprechende Notfallpläne sind erstellt 
und den Mitarbeitern bekannt.  

 

Diese Umweltpolitik wird von der Geschäftsführung mindestens einmal jährlich auf 
ihre Aktualität geprüft und bei Bedarf angepasst. Sie wird allen Mitarbeitern 
kommuniziert und der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 
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